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Siegfried Steiner – 
Bockkäfer waren seine Leidenschaft 

(1940 – 2013) 

 

 

Am 15. März 2013 ist Siegfried Steiner nach langer schwerer Krankheit im Alter von 72 Jahren 
verstorben. Der letztendliche Auslöser für seine gesundheitlichen Probleme war ein schwerer 
Sturz im November 2011, von dem er sich nicht mehr erholen konnte. Seine Frau Renate (siehe 
Foto) begleitete ihn die letzten Monate voll Hingebung und mit intensiver Pflege. 

Am 3. Oktober 1940 in Klagenfurt geboren, besuchte er in seiner Heimatstadt auch die Pflicht-
schule. Danach begann seine berufliche Laufbahn bei der „Kärntner Sparkasse AG“ Klagenfurt. 
Nach der Sparkassenleiterprüfung im Jahr 1970 war er bis zu seiner Pensionierung 1996 
Abteilungsvorstand für den inländischen Zahlungsverkehr und als Vortragender für Schulungen 
im Österreichischen Sparkassenverband sowie als Aufsichtsratsmitglied der „Kärntner Sparkasse 
AG“ tätig. 

Als Jugendlicher war er ein begeisterter Leichtathlet. Später wurde das Bergsteigen seine große 
Leidenschaft. Der enge Bezug zur Natur wurde bereits im Alter von 14 Jahren durch den 
Kontakt zu den bekannten Bockkäferspezialisten Carl von Demelt und Dr. Peter Schurmann 
gefestigt. Unter deren Anleitung ließ er sich in die Welt der Bockkäfer (Cerambycidae) 
einführen und lernte wissenschaftliche Entomologie in der Praxis von Grund auf kennen. 

Beinahe 60 Jahre lang fesselte ihn die Käferwelt, und somit verbrachte er in seinem erfüllten 
Leben den Großteil seiner Freizeit mit dem Sammeln und Bearbeiten der Fänge aus einer 
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Vielzahl von Exkursionen. Lagen in Kärnten seine bevorzugten Sammelziele in den Karawan-
ken, so führten ihn viele Auslandsexkursionen auf den Balkan und in die Türkei. Vor allem in 
den letzten Jahrzehnten legte er sein Hauptaugenmerk auf die Erforschung der Fauna von 
Griechenland. Insbesondere den Dorcadionini, also den Erdböcken, widmete er seine höchste 
Aufmerksamkeit. Sein Interesse beschränkte sich allerdings nicht nur auf sein Spezialgebiet. Viel 
Belegmaterial aus unterschiedlichsten Insektenordnungen in seiner Sammlung zeugt von einem 
scharfen Blick und einem weit gefächerten Interesse.  

Die Sammlung von Siegfried Steiner wurde noch zu Lebzeiten dem Kärntner Landesmuseum 
übergeben. Die Neuaufstellung der Bockkäfer und deren Digitalisierung sind in den letzten 
Jahren zum Teil noch gemeinsam mit Siegfried erfolgt und sollen in der Folge fortgesetzt und 
abgeschlossen werden. Die penibel aufgelisteten Funddaten aus seinen Reisetagebüchern sind 
bereits in der zoologischen Datenbank des Kärntner Landesmuseums digitalisiert und aufge-
nommen. Die Bockkäfersammlung von Siegfried Steiner umfasst etwa 50 000 Belege, davon an 
die 10 000 Dorcadien. Mehrere Tausend Belege aus anderen Insektenordnungen unterstreichen 
darüber hinaus seine Liebe zur Beschäftigung mit der gesamten Insektenwelt.  

Bereits seit 1962 war Siegfried Steiner dem Naturwissenschaftlichen Verein für Kärnten eng 
verbunden und übernahm 1984 die Leitung der Fachgruppe für „Entomologie“, der er bis 2012 
fast drei Jahrzehnte lang vorgestanden ist. Speziell die Ausrichtung der in mehreren Jahreszyklen 
stattfindenden „Freundschaftlichen Treffen der Entomologen des Alpen Adria Raumes“ war ihm 
immer ein spezielles Anliegen und so manches interessante Gebiet in Kärnten wurde dabei 
entomologisch genauer unter die Lupe genommen, ohne dass dabei der gesellschaftliche Aspekt 
der Treffen zu kurz gekommen wäre. 

Siegfried Steiner hinterlässt eine große Lücke in der Kärntner „Entomologenlandschaft“. Er war 
einer der letzten heimischen Bockkäferspezialisten in einer Reihe bekannter Namen des letzten 
Jahrhunderts. Über seine umfangreiche Sammlung wird sein Wirken noch lange in unserer 
Erinnerung bleiben. 

 

Siegfried Steiner beschrieb eine Bockkäfer-Art, die heute als Subspezies geführt wird: Grammoptera auricollis 
bipustulata STEINER, 1975. Die Beschreibung einer weiteren Spezies ist posthum in Vorbereitung (H. Schmid, pers. 
Mitt.). 

Zwei Bockkäfer wurden bisher nach Siegfried Steiner benannt: Anastrangalia montana steineri SAMA, 1994 und 
Cortodera steineri SAMA, 1996. 

 

Für die Bereitstellung des Fotos sei Herbert Schmid herzlichst gedankt. 
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